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Freie und Hansestadt Hamburg
Bezirksversammlung Harburg

Antrag

CDU-Fraktion /  Frommann, Lars / Dr. Jae-
ger, Antje /  Fischer-Pinz, Brit-Meike /  Tim-
mann, Robert

Drucksachen–Nr.:

Datum:

21-3448

17.11.2023

Beratungsfolge
Gremium Datum

Antrag CDU betr. Fußweg zwischen Im Neugrabener Dorf und Neugrabener Allee 
barrierefrei gestalten

Sachverhalt:
Der fußläufige Verbindungsweg zwischen Im Neugrabener Dorf 79/81 und dem Nord-
ende der Neugrabener Allee ist nicht gewidmet. Der Weg wird jedoch von sehr vielen 
Personen aus beiden Gebieten (Vogelkamp und altes Neugrabener Dorf) genutzt. Viele 
Personen mit Kleinkindern auf Fahrrädern oder mit Kinderwagen, sonstige Fahrradfah-
rer und Fußgänger nutzen diesen Pfad, um zum Beispiel zum Bahnhof zu kommen oder 
zum Kindergarten zu gehen/fahren. Da der Weg nicht gewidmet ist, ist er nur sehr 
schmal und kaum nutzbar. Der Zustand ist bei Regen und Schnee noch viel schlimmer. 
Der Weg ist zudem sehr dunkel, da weit und breit keine Beleuchtung vorhanden ist. Zu-
dem stellt die Pforte des Schutzzaunes für viele Leute mit Gehhilfen oder Rollstühlen, 
Fahrrädern und Kinderwagen usw. ein Hindernis dar und sie sind bei Nutzung auf ande-
re Personen angewiesen. 

Petitum/Beschlussvorschlag:
Die Bezirksversammlung beschließt:
Der Vorsitzende der Bezirksversammlung möge die zuständigen Stellen auffordern, die 
Widmung des Weges zu veranlassen. Des Weiteren soll der Weg im Anschluss zu ei-
nen nutzbaren Verbindungsweg hergestellt werden. Hierbei ist darauf zu achten, dass 
auch eine Beleuchtung vorbereitet wird. Außerdem möge geprüft werden, welche Mög-
lichkeit es gibt, den Durchgang durch den Zaun so zu gestalten, dass eine Person im 
Rollstuhl oder mit einer anderen Gehhilfe, diesen auch nutzen kann. 

Hamburg, den 17.11.2023

 


